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ADA-EK:  ICH KOMME VON DER KOSMISCHEN STRAßE 

(16. März 2019, durch Maraya) 

 

Ich grüße euch aus meinem Herzen. Ich freue mich, dass wir wieder eine Zeit 

gemeinsam verbringen. Öffnet eure Herzen, wir sind mit unserer Liebe bei euch.  

Es gelingt uns, gemeinsam eine neue Welt zu erschaffen. Stellt euch einen Teppich vor, 

der aus der Blume des Lebens besteht. Er bedeckt die ganze Erde. Auf jedem 

Schnittpunkt sind wir intensiv dabei, die Erde zu reinigen und die Menschen selbst 

fangen mit dem Reinigungsprozess an. Sie sehen auf einmal, was in ihrem Leben nicht 

stimmt. Sie räumen auf, zunächst im kleinen Stil. Aber es zieht Kreise. Es wird immer 

größer, aus dem Zimmer aufräumen wird ein Aufräumen des Speisezettels. Haus und 

Garten wird entrümpelt und gereinigt. Zu viel an materiellen Dingen wird 

weggegeben. Voreingenommenheit, Kritik und Verurteilungen werden langsam aber 

immer öfter abgelegt. Freundschaften werden überprüft. Die Natur liebevoller 

behandelt. Wir sind da und unterstützen, wo wir die kleinsten Ansätze sehen.  

Wir stehen hinter euch. Noch könnt ihr uns nicht sehen. Unsere Körper sind sehr viel 

leichter, weil sie in einer höheren Energie schwingen. Aber ihr seid auf dem Weg in die 

5. Dimension und dort könnt ihr uns sehen und wir können uns in den Armen liegen. 

Darauf freuen wir uns. Deshalb ist es so wichtig, Hand in Hand zu arbeiten. Habt 

Frieden im Herzen, denn das ist der Wille Gottes und nichts wird es ändern.  

Ihr fragt immer: “Aber wann wird das alles geschehen, wir sind müde, wir alle wollen 

Frieden, Licht und Liebe, Wahrhaftigkeit und Glück auf einer sauberen Erde!“ 

Ja, das wissen wir, alle Erzengel, Engel, Meister/innen, unendlich viele 

Raumgeschwister, Gott/Göttin in ihrer Liebe wünschen euch genau das und wir sind 

herbei geeilt, um Gaia und euch zu helfen und Gott zu unterstützen.  

Nur wisst - der Zeitpunkt, wann das geschieht - liegt hauptsächlich an euch! An 

eurem freien Willen, es wirklich zu wollen.  
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Schaut euch um - wem könnt ihr von uns erzählen, wer glaubt an aufgestiegene 

Meister/innen? Einige glauben an die Engel, aber werden sie gebeten zu helfen? 

Nur in Notfällen erinnert man sich meistens an sie, selten dazwischen.  

Die Einstellung der Menschen muss sich ändern. Viele glauben immer noch, sie haben  

„nur“ ein Leben. Inkarnationen gibt es nicht!  

Welch‘ ein Wunder! Die Kirche streitet es ab. Wenn ihr lieb und brav seid - kommt 

ihr vielleicht in den Himmel! Auch von der Hölle wird immer noch gesprochen.  

Gott, der Vater und Schöpfer unseres Lebens, ist eine Wesenheit, die aus purer 

unendlicher Liebe besteht. Etwas anderes gibt es da nicht. Glaubt ihr, dass da eine 

Hölle Platz hat? Die Hölle machen sich manche Menschen auf der Erde selber. Die 

göttlichen Gesetze sind aus Liebe gemacht. Jeder kann sie leicht befolgen. Wenn er es 

nicht will/kann, bekommt er jede Chance, es erneut zu versuchen. 

Neue Erfahrungen und Erkenntnisse erlangen und so seinem Ziel näher kommen. 

Immer verfolgt Gott mit seiner Liebe die Anstrengungen und belohnt sie auch. Die 

Erde ist ein wunderschöner Lern-Planet. Darum lasst uns alles tun, diesen vor dem 

Untergang zu schützen. Fordert die Firmen auf, keine Plastikverpackung mehr!, 

fordert die Politiker auf, mit freier Energie zu forschen und zu arbeiten, fordert sie 

auf, ihre Entscheidungen zum Wohle ihres Volkes zu treffen. Nicht zum Wohle großer 

Konzerne, wenn das Volk dadurch bezahlen muss. Unterstützt die Kinder bei der 

Freitags-Demo. Geht mit ihnen, stärkt ihre Anstrengung. Sie sind die Zukunft und 

haben es verdient, in einem wohlgeordneten Land zu leben, in dem Frieden,  

gesunde Lebensmittel, saubere Luft und reines Wasser selbstverständlich sind.  

Erzieht die kleinen Kinder in dieser Richtung. Dann werden sie die Wälder und Meere 

schützen und mit Liebe und Verantwortung ihr Leben meistern und in den göttlichen 

Gesetzen ihre Dankbarkeit zu Gott leben.  

Wählt eure Politiker mit Bedacht. Schreibt an die Zeitungen eure ehrliche Meinung. 

Lasst euch nicht ablenken von oberflächlichem Bla-Bla und Festen, die keine Feste 
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sind. Lasst den Alkohol - er vernebelt eure Wahrnehmung. Das ist es, was die dunkle 

Seite will. Die Ablenkungen sind von ihnen gesteuert. Eure Energie-Pegel sinken, 

Konzentration wird immer schwerer, euer Körper wird energetisch immer schwerer. 

Davon leben sie. Negativität lässt sie aufblühen und noch schwerer ist es dann, sie von 

diesem Planeten zu vertreiben. Euer Aufstieg wird dadurch immer wieder verschoben. 

Geht mit uns Hand in Hand. Lasst uns endlich gemeinsam diese zauberhafte Erde 

aufräumen. Nicht nur vom Müll, auch von Personen, die ihr Amt nicht dem höchsten 

Wohl der Menschen geweiht haben. Durch Gedankenkraft - sie ist sehr stark - , der 

Liebe und dem Frieden sowie den Fontänen des Lichtes. Das sind die Waffen, 

die alle manipulierten Gesellschaften nicht vertragen. Kein hasserfüllter Mensch hält 

das aus.  

Hüllt euch in einen Mantel aus Licht und Liebe und geht morgens strahlend in die 

Welt und ich versichere euch, einer von uns ist bei euch und stärkt euch. Alles, was ihr 

in Liebe tut, wird von Gott x-fach verstärkt und kommt zu euch zurück. Geht mit 

offenem Blick in die Welt und schaut, was ihr machen könnt!!!  

Kleine Dinge verändern die Welt. Fangt an und dann merkt ihr, es war gar nicht so 

schlimm, aber - ihr habt ein wunderbares Gefühl. Das steckt andere an, und 

schon seid ihr mehrere Personen und daraus wächst Freude, neue Freundschaften, 

dann Treffen für gemeinsame Unternehmungen und Aktionen. Für Kinder eine 

vorbildliche Geschichte und sie lernen auf leichte und wunderbare Art. Das wird sich 

in ihrem Leben fortsetzen. Wir sind mitten unter euch mit unserer Freude.  

Seid aufmerksam - bald werden wir uns begegnen!  ANO´RA (wir sehen uns) 

 

In großer Freude für Eure Bemühungen und  danke für eure Zeit. 

 ICH BIN ADA EK  
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Alle Rechte an diesem Text sind der Autorin vorbehalten.  

Diese Botschaft darf verbreitet werden unter der Bedingung,  

dass nichts ausgelassen, gelöscht oder verändert wird und nur unter  

Angabe der Autorin Maraya. (maraya.raphael@gmail.com) 

 


